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Rosie: Was willst du, Ann?
Ann: Daß wir sie sammeln.
Rosie: Sammeln?
Ann: Und in unseren Händen
wärmen, ehe sie verstreut sind.
Rosie: Und wozu?
Ann: Vielleicht, daß dann der Berg
hier, der so leuchtet, wie Tomaten nie
leuchten würden, verschwindet und
Jean wieder am Fenster lehnt.

aus Ilse Aichingers »Knöpfe«
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drei Absätzen und nicht von »Schwarzenbergplatz«, das danach kommt, getrennt
gesetzt., S. 277.

[77] Ilse Aichinger. »[Bei der Roßauerkaserne]. Straßen und Plätze«. In: Akzente.
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Ohne Titel gesetzt., S. 276.

[78] Ilse Aichinger. »[Grünentorgasse]. Straßen und Plätze«. In: Akzente. Zeitschrift
für Literatur 1.3 (1954). Hrsg. von Walter Höllerer und Hans Bender. Ohne Titel,
in vier Absätzen gesetzt., S. 277.

[79] Ilse Aichinger. »[Hungerberg]. Straßen und Plätze«. In: Akzente. Zeitschrift für
Literatur 1.3 (1954). Hrsg. von Walter Höllerer und Hans Bender. Ohne Titel, in
vier Absätzen und nicht von »Landstraße«, das danach kommt, getrennt gesetzt.,
S. 278–279.

[80] Ilse Aichinger. »[Landstraße]. Straßen und Plätze«. In: Akzente. Zeitschrift für
Literatur 1.3 (1954). Hrsg. von Walter Höllerer und Hans Bender. Ohne Titel,
in zwei Absätzen (jeweils beginnend mit: »Wenn ich das Kuvert« und »Jede
Nacht«) und nicht von »Hungerberg«, das davor kommt, getrennt gesetzt., S. 279.

[81] Ilse Aichinger. »[Parkring]. Straßen und Plätze«. In: Akzente. Zeitschrift für
Literatur 1.3 (1954). Hrsg. von Walter Höllerer und Hans Bender. Als Prosa
ohne Titel in drei Absätzen gesetzt., S. 278.
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[82] Ilse Aichinger. »[Schwarzenbergplatz]. Straßen und Plätze«. In: Akzente. Zeit-
schrift für Literatur 1.3 (1954). Hrsg. von Walter Höllerer und Hans Bender.
Ohne Trennung von »Am Kanal«., S. 277–278.

[83] Ilse Aichinger. »[Stadtmitte]. Straßen und Plätze«. In: Akzente. Zeitschrift für
Literatur 1.3 (1954). Hrsg. von Walter Höllerer und Hans Bender. Ohne Titel in
vier Absätzen gesetzt., S. 276.

[84] Ilse Aichinger. »Bei der Rossauerkaserne. Plätze und Strassen«. In: Jahresring.
Ein Schnitt durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954), S. 22.

[85] Ilse Aichinger. »Das Fenster-Theater«. In: Die Welt der Frau. Eine Monatsschrift
für Kultur, Familie, Haus, Beruf 9.5 (Mai 1954), S. 11.

[86] Ilse Aichinger. »Die geöffnete Order«. In: Neues Österreich. Organ der demo-
kratischen Einigung (3. Jan. 1954). Hrsg. von Leopold Arzt u. a. Redakteur u.a.:
Oskar Maurus Fontana, S. 13.

[87] Ilse Aichinger. »Die Sicht der Entfremdung. Über Berichte und Geschichten von
Ernst Schnabel«. In: Frankfurter Hefte. Zeitschrift für Kultur und Politik 9.1
(1954). Hrsg. von Eugen Kogon und Walter Dirks, S. 46–50.

[88] Ilse Aichinger. »Hungerberg. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). In vier Absätzen gesetzt.,
S. 23–24.

[89] Ilse Aichinger. »Judengasse. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa in fünf Absätzen
gesetzt (jeweils beginnend mit: »Katzenköpfe«, »Hinter unseren Gängen«, »Es
ist geschehen«, »Und hier ist die Stelle«, »Seither wächst Gras«)., S. 19.

[90] Ilse Aichinger. »Knöpfe. Hörspiel«. In: Hörspielbuch. Hrsg. von Süddeutscher
Rundfunk und Nordwestdeutscher Rundfunk. [5]. Frankfurt am Main: Europäi-
sche Verlags-Anstalt, 1954, S. 177–224.

[91] Ilse Aichinger. »Knöpfe. Ein Spiel«. In: Neue Rundschau 65.2 (1954). Hrsg. von
Gottfried Bermann Fischer, S. 276–315.

[92] Ilse Aichinger. »Landstrasse. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa in zwei Absätzen
gesetzt (jeweils beginnend mit: »Wenn ich das Kuvert« und »Jede Nacht«).,
S. 24.

[93] Ilse Aichinger. »Nichts und das Boot«. In: Stillere Heimat. Literarisches Jahr-
buch. Hrsg. von Kulturamt der Stadt Linz. Wien und München: Donau-Verlag,
1954, S. 169–174.

[94] Ilse Aichinger. »Nichts und das Boot«. In: Frankfurter Allgemeine Zeitung 211
(11. Sep. 1954), [ohne Seitenangabe].
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durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa in drei Absätzen
gesetzt (jeweils beginnend mit: »Der Grad«, »Erst viel[!] später« und »Heute ist
der Kies«). Der letzte Absatz ist nur in diesem Druck vorhanden., S. 19–20.

[96] Ilse Aichinger. »Parkring. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa in drei Absätze
gesetzt., S. 23.

[97] Ilse Aichinger. »Philippshof. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). In drei Absätzen gesetzt (je-
weils beginnend mit »Auch am Karfreitag«, »Aus aufgerissenen Fenstern« und
»Sorgfältig«)., S. 21.

[98] Ilse Aichinger. »Rennweg. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa in vier Absätzen
gesetzt (jeweils beginnend mit »Der Chauffeur«, »Er hat«, »Steigt ein« und
»Die Schneewüsten«)., S. 20.

[99] Ilse Aichinger. »Schwarzenbergplatz. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein
Schnitt durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa in drei Ab-
sätzen gesetzt., S. 22–23.

[100] Ilse Aichinger. »Seegasse. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa in drei Absätzen
gesetzt., S. 21–22.

[101] Ilse Aichinger. »Stadtmitte. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein Schnitt
durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). In vier Absätzen gesetzt., S. 19.

[102] Ilse Aichinger. »Verbindungsbahn. Plätze und Strassen«. In: Jahresring. Ein
Schnitt durch Literatur und Kunst der Gegenwart (1954). Als Prosa mit drei
Absätzen gesetzt (jeweils beginnend mit »Als die drei«, »Aber heute noch grü-
ßen«, »Wer geht vor dem Abend«)., S. 20–21.

[103] Ilse Aichinger. »Wo ich wohne«. In: Frankfurter Allgemeine Zeitung 146 (28. Juni
1954), S. 6.

[104] Ilse Aichinger. »Bei der Roßauerkaserne. Straßen und Plätze«. In: Lebendige
Stadt. Literarischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde
der Stadt Wien, S. 197.

[105] Ilse Aichinger. Der Gefesselte. Erzählungen. Erläutert von Hajime Yamashita
(Moderne Dichtung für den Schulgebrauch Nr. 6). Tokio und Kioto: Nankodo
Verlag, 1955.

[106] Ilse Aichinger. »Der Taxus«. In: Akzente. Zeitschrift für Dichtung 2.3 (1955).
Hrsg. von Walter Höllerer und Hans Bender, S. 227.

[107] Ilse Aichinger. »Ende der Silbergasse. Prosastücke. Döbling«. In: Neue Rund-
schau 66.4 (1955). Hrsg. von Gottfried Bermann Fischer. Redaktion Rudolf
Hirsch. Als Prosa in vier Absätzen gesetzt., S. 664.
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[108] Ilse Aichinger. »Fragment«. In: Rheinische Post 10.225 (28. Sep. 1955): Zwei
Minuten zeitgenössische deutsche Prosa, S. 2.

[109] Ilse Aichinger. »Hohe Warte. Prosastücke«. In: Neue Rundschau 66.4 (1955).
Hrsg. von Gottfried Bermann Fischer. Redaktion Rudolf Hirsch. Zwar im Rah-
men der Prosastücke angekündigt, aber als Drama gesetzt., S. 664–666.

[110] Ilse Aichinger. »Hungerberg. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Litera-
rischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt
Wien. In vier Absätzen gesetzt., S. 198.

[111] Ilse Aichinger. »Hungerberg. Prosastücke. Döbling«. In: Neue Rundschau 66.4
(1955). Hrsg. von Gottfried Bermann Fischer. Redaktion Rudolf Hirsch. In vier
Absätzen gesetzt., S. 663.

[112] Ilse Aichinger. »Ich wohne jetzt tiefer. [=Wo ich wohne]«. In: Weser Kuri-
er. Bremer Tageszeitung 11.21 (26. Jan. 1955). Abdruck anlässlich des Bremer
Literaturpreises., S. 9.

[113] Ilse Aichinger. »Im Werd. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Literarischer
Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt Wien. In
vier Absätzen gesetzt (»Eure Enkel kommen nicht wieder« in eigenem Absatz).
Im Text hier nicht »in«, sondern »vor das Innere der Schränke«., S. 194–195.

[114] Ilse Aichinger. »Josefstadt. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Litera-
rischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt
Wien. Als Prosa in drei Absätzen gesetzt (neuer Absatz nach »heute um vier.«.,
S. 196.

[115] Ilse Aichinger. »Judengasse. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Litera-
rischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt
Wien. Als Prosa in fünf Absätzen gesetzt (jeweils beginnend mit: »Katzenköpfe«,
»Unser Stolz«, »Hinter unseren Gängen«, »Es ist geschehen«, »Und hier ist die
Stelle«)., S. 191–193.

[116] Ilse Aichinger. »Landstraße. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Litera-
rischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt
Wien. Als Prosa in drei Absätzen gesetzt (jeweils beginnend mit: »Wenn ich das
Kuvert«, »Nicht weit« und »Jede Nacht«)., S. 196.

[117] Ilse Aichinger. »Nichts und das Boot«. In: Das kleine Mädchen Hoffnung. Eine
Prosa-Anthologie. Hrsg. von Gerhard Wolter. Hamburg: Agentur des Rauhen
Hauses, 1955, S. 198–202.

[118] Ilse Aichinger. »Nußberg. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Literarischer
Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt Wien. Als
Prosa in zwei Absätzen gesetzt (jeweils beginnend mit: »Der Grad« und »Erst
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später«)., S. 663.
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feur«, »Steigt ein« und »Die Schneewüsten«)., S. 195.
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Literarischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der
Stadt Wien. Als Prosa in drei Absätzen gesetzt., S. 194.

[124] Ilse Aichinger. »Seegasse. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Literarischer
Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt Wien.
Als Prosa in drei Absätzen gesetzt., S. 197.

[125] Ilse Aichinger. »Stadtmitte. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Litera-
rischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt
Wien. In vier Absätzen gesetzt., S. 191.
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66.4 (1955). Hrsg. von Gottfried Bermann Fischer. Redaktion Rudolf Hirsch. In
zwei Absätzen gesetzt., S. 666.

[127] Ilse Aichinger. »Verbindungsbahn. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt.
Literarischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der
Stadt Wien. Als Prosa mit zwei Absätzen gesetzt (jeweils beginnend mit »Als
die drei« und »Wer geht vor dem Abend«)., S. 195–196.
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neue Dichtung 5.1 (März 1955). Hrsg. von Hans Rudolf Hilty, S. 29–32.
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Hrsg. von Kulturamt der Stadt Linz. Linz: Österreichische Verlagsanstalt Inns-
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[130] Ilse Aichinger. »Wo ich wohne«. In: Michael. Katholische Wochenzeitung 13.51
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[131] Ilse Aichinger. »Befehl des Baumeisters beim Bau der Prinz-Eugen-Strasse«.
In: Akzente. Zeitschrift für Dichtung 3.4 (Aug. 1956). Hrsg. von Walter Höllerer
und Hans Bender. Im Unterschied zum Abdruck in der Werkausgabe steht in
der letzten Zeile zusätzlich: »Gegeben am –«. – Im Vorwort des entsprechenden
Zeitschriftenabschnitts steht (S. 303): »Im April 1956 kam auf Einladung der
Zeitschrift »Documents« das dritte deutsch-französische Schriftstellertreffen in
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